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	Seitenanzahl
	698
	310
	229
	373
	192
	198
	206

	Punktquellenbelastungen
	· Regenwasserentlastung
· Kommunales Abwasser
· Andere Punktquellen (z.B. Kleinkläranlagen)
· Industrielles Abwasser 
· Aquakultur 
· Grubenwasser/Sümpfungswasser 
· Mülldeponien 
· Altlasten/Altstandorte
	· Kläranlagen
· Einträge aus Siedlungsgebieten
	· Kommunale und gewerbliche Direkteinleiter
· Siedlungsentwässerung
	· Kommunale Abwassereinleitungen
· Kleinkläranlagen
· Misch- und Trennsysteme
· Industrielle Direkteinleitungen

	· Kommunale Kläranlagen
· Einleitungen Mischwasserentlastungen und Regenwasserkanäle

	· Kommunale Kläranlagen
· Einleitungen Mischwasserentlastungen und Regenwasserkanäle

	Siedlungsentwässerung
Industrielle Direkteinleitungen
Kommunale Kläranlagen


	Verweis auf Spurenstoffdialog
	Verweis auf S. 5-19
	Verweis auf Umsetzung der Spurenstoffstrategie des Bundes (S. 119)
	Kein Verweis auf Dialog
	Kein Verweis auf Dialog
	Kein Verweis auf Dialog
	Kein Verweis auf Dialog
	Kein Verweis auf Dialog

	Spurenstoffe 
	· Verweis im Kapitel Belastungen (S. 2-23)

· Prominenter Verweis in Kap. 5 (Umweltziele und Ausnahmeregelungen, S. 5-1)

· Konkretisierung der Aktivitäten bei Mikroschadstoffen (S. 5-19)

	Lediglich Verweis auf Spurenstoffstrategie des Bundes (S. 119); keine konkreten Maßnahmen
	· Lediglich im Kapitel Zustandbewertung ein Verweis auf Spurenstoffe (S. 53); keine konkreten Maßnahmen
· Hinweis auf freiwillige Ertüchtigung KA mit 4. RS bei einigen KA (S. 86)

	· Im Kapitel zu diffusen (!) Belastungen werden Spurenstoffe aufgeführt (S. 75)
· Keine konkreten Maßnahmen 
· Problematik im Hessischen Ried; Spurenstoffstrategie für das Hessische Ried (S. 76)
	Lediglich im Kapitel zur Öffentlichkeitsanhörung werden Arzneimittel als Einzelforderung erwähnt (S. 135)
	Kein Verweis auf Spurenstoffe, Mikroschadstoffe oder Arzneimittel
	Kein Verweis auf Spurenstoffe, Mikroschadstoffe oder Arzneimittel im BWP-Entwurf

[bookmark: _GoBack]In Kap. 6 des MaPro allerdings Verweis auf
Erstellung und Umsetzung einer Strategie zur Reduzierung der Gewässerbelastung mit Spurenstoffen

	Fördermittel und Finanzierung
	· Förderung aus Resa II und Abwasserabgabe, 
· seit 2020 keine Förderung von Machbarkeitsstudien mehr, 
· seit 2020 nur noch 50% Förderung für Investitionskosten Ausbau KA, 
· Weiterentwicklung Technologien über Resa II (S. 5-20)

Unsicherheiten bei der Zielerreichung durch unzureichende Finanzierung und unvorhergesehene Ereignisse (Pandemie) (S. 5-33)

Finanzierung Maßnahmen Abwasserbeseitigung aus Fördermitteln aus der Abwasserabgabe im Rahmen des Förderprogramms „Ressourceneffiziente
Abwasserbeseitigung in NRW" (S. 7-45f.)

Finanzierung erfolgt im Grundsatz durch den jeweiligen Maßnahmenträger; Kosten werden über Gebühren, Wasserentnahmeentgelte, zweckgebundene Mittel der Abwasserabgabe oder durch den öffentlichen Haushalt refinanziert; z.T. zweckgebundene Fördermittel (S. 12-9)
	· Finanzierung Maßnahmenumsetzung aus Abwasserabgabe, Wasserentnahmegebühr, Fördermittel Land/EU (S. 187)

	· Wasserentnahmeentgelt,
· Abwasserabgabe,
· Mitteln des Länderfinanzausgleichsgesetzes (LFAG)
	· Kosten für Strukturmaßnahmen vom Unterhaltungspflichtigen zu tragen; Förderquoten von 95 % vom Land 
· Abwasser: Fortsetzung der grundlegenden MN zum Gewässerschutz; kein Mehraufwand
	· Förderprogramme Land und EU
· Haushaltsmittel (staatliche Maßnahmen)
	· Förderprogramme Land und EU
· Haushaltsmittel (staatliche Maßnahmen)
	· Kosten für Hydromorphologische Maßnahmen aus Abwasserabgabe und Grundwasserentnahmeentgelt
· Maßnahmen Siedlungswasserwirtschaft aus Gebührenaufkommen; bei gewerblich-/industriellen MN-Trägern aus betrieblichen Vermögen

	Entwurf MaPro
	
	
	
	
	
	
	

	Seitenanzahl
	234 ohne Steckbriefe
	367
	84 (Mittelrhein)
79 (Niederrhein)
	125
	34 (nur Rheineinzugsgebiet)
	75 (nur Rheineinzugsgebiet)
	44

	Anzahl OWK mit Maßnahmen Punktquellen
	Rheineinzugsgebiet:
LAWA-Nr. 1-9: 385 (Nr 4: 68)
LAWA-Nr. 10a, 10b, 11a, 11b, 12: 968

	
	
	
	
	
	



